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SCHACHVERBAND
 

 
Präsident  Oberschulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau 

 
Telefon: 0664/170 62 30, email: modliba@wvnet.at 
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zur 

Erweiterten Vorstandssitzung des NÖSV 

9. April 2016, 10:30 Uhr, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46 
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Punkt 1 Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
OSR Franz Modliba 

 
Um 10:38 Uhr begrüßt der Vorsitzende, Präsident HD Schulrat Franz Modliba, die anwe-
senden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 
28.11.2015 und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt. 
 
Für die Sitzung haben sich Otto Myslivec, Mag. Klaus Neumeier, Herbert Gruszka und DI 
Fritz Wöber entschuldigt. 
 
 
Punkt 2 Bericht des Präsidenten 

OSR Franz Modliba 

 
 Zu Beginn der Sitzung wird eine Trauerminute für den kürzlich verstorbenen 

FM Karl Röhrl abgehalten. Nachruf auf der Homepage und in NÖ Schach. 
 Präsident Modliba spricht dem scheidenden Kassier Walter Lemberger für 

seine 29jährige Tätigkeit als NÖSV-Kassier den Dank aus. Die Kassa kann 
schuldenfrei und mit vollster Zufriedenheit an den Nachfolger übergeben 
werden. 

 Im KURIER ist kürzlich ein fast einseitiger Bericht im Sportteil über IM Valentin 
Dragnev erschienen. 

 Das Ansuchen an das Jugendreferat um Unterstützung der Jugend-LM für 
2017 wurde gestellt. 

 
 
Punkt 3 Bericht des Kassiers 

OSR Franz Modliba 

 
Die Kassa wurde am 7.4. vom Schachklub Mauer-Öhling geprüft. Ein Bud-
getabschluss für das Jahr 2015 liegt vor, der Kassier wird vom Vorstand ein-
stimmig entlastet. 
Bei der Juni-Sitzung wird vom neu zu wählenden Kassier ein Budget für das 
Jahr 2016 vorgelegt werden. 
Ein Antrag vom Seniorenschach in der Höhe von 350 Euro für die Teilnahme 
an der Team-Senioren-EM in Dresden wird im Rahmen des Budgets einstim-
mig genehmigt. 

   
 
Punkt 4 Anträge an den Vorstand 

Mag. Christian Kindl 

 

 Ehrenzeichen in Silber für Kurt Broneder – Obmann SV Korneuburg, einstimmig 
 
Begründung Kurt Broneder ist Obmann des Schachverein Korneuburg seit über 10 

Jahren. Am 1. Mai wird das 25. Ko´burg-OPEN stattfinden. Dieses Turnier 
ist seit einigen Jahren die offizielle Schnellschach-Einzelmeisterschaft des 
Weinviertels. Bei dieser Gelegenheit möchte Mag. Christian Kindl das Eh-
renzeichen übergeben. Obmann Kurt Broneder hat bisher noch kein Eh-
renzeichen des NÖSV. 

 

 Ehrenzeichen in Bronze für Denise Trippold – Advisory Invest Baden - einstimmig 
  
Begründung: Österreichischer Meistertitel bei den Mädchen U18 
 
 Die LM 2017 werden an Amstetten vergeben. LM 2017 im Schnellschach wird 

ebenfalls an Amstetten vergeben, Termin folgt noch. 
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 Durch die Beitragserhöhung des ÖSB, sieht sich der NÖSV genötigt diesen Diffe-
renzbetrag an die Vereine weiterzugeben. Mit einem einmaligen Beitrag von 4 Euro 
pro erwachsenem Spieler (Grundlage letzte Verbandsvorschreibung) wäre der 
Differenzbetrag gedeckt. Eine dementsprechende Ausschreibung wird vom Kassier 
vorbereitet. 
 
 

Punkt 5 Bericht des Landessekretärs 
Mag. Werner Wandl 

 
Bericht entfällt 
 
 
Punkt 6 Bericht des Landesspielleiters 

Ing. Peter Stadler 

 
Die NÖ Landesliga ist ohne Probleme beendet worden. SK Advisory Invest Baden II hat 
den Titel erfolgreich verteidigt. 
Der SK Baden hat die Schlussrunde tadellos ausgerichtet und sehr gute Spielbedingungen 
geschaffen. 
 
Es gibt keinen Absteiger, da die auf den „Abstiegsplätzen“ gelandeten Teams allesamt ih-
re Viertels-Ligen gewinnen werden und damit wieder aufsteigen dürfen. 
 
Das Cupfinale wird am Samstag, 21. Mai, ausgetragen, Gastgeber ist Waidhofen/Thaya. 
Bisher stehen mit Waidhofen/Thaya, Pöchlarn und Baden drei Finalisten fest. 
 
 
Punkt 7 Änderung der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss 
 
Seit Anfang März hat sich der TA intensiv mit dem Regelwerk des NÖSV befasst und Än-
derungen zum Statut und zur NÖ-TuWO vorgeschlagen. Diese Änderungen sind in der 
vorgeschlagenen neuen Version dadurch leichter lesbar und vergleichbar, dass darin 
 

Texte gestrichen (doppelt durchgestrichen) sind – sollen gelöscht werden 
Texte fett geschrieben sind – sollen eingefügt werden. 

 
Der endgültige Vorschlag zu Änderung der Satzung, der TuWO und der DF-Best. NÖ-LL 
ging am 23. März an den Vorstand, heute an die Mitglieder des erweiterten Vorstandes im 
Weinviertel und den Präsidenten zur Weiterleitung an die sonstigen Mitglieder des erwei-
terten Vorstandes in NÖ. Die Beteiligung der Mitglieder des TA lag bei 71,4 %. Mit Aus-
nahme eines Punktes in den DF-Bestimmungen der NÖ-LL wurde praktisch volle Überein-
stimmung erzielt. 
 
Kurzfassung wesentlichster Änderungen 
 
DF-Bestimmungen NÖ-LL 
3. flexiblere Gestaltung des Abgabetermins für Kaderlisten. 
8.  Die Mannschaftsführer haben vor Spielbeginn die Aufstellungen gegenseitig – 

falls ein  Schiedsrichter anwesend ist, diesem – zu übergeben. Die 

Reihenfolge der Spieler darf danach nicht geändert werden. Die Aufstellungen 

sind noch vor Spielbeginn durch den Schiedsrichter oder den gegnerischen 

Mannschaftsführer zu prüfen. Wurde die Reihungsregel nach Punkt 4 verletzt, 

so ist die fehlerhafte Aufstellung wie folgt zu ändern: Zurücksetzung des auf 

einem zu niedrigen Brett gereihten Spieler auf jenes höhere Brett, auf dem er 
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gerade noch spielen darf. Die anderen Spieler rücken dadurch jeweils ein 

Brett auf. 

 
Dieser Punkt wurde (zur Gänze) NICHT angenommen! 
 
TuWO: 

 Gendervermerk auf Seite 1 

 § 6.2c Ergänzung um Reihungsbestimmungen für die Endtabelle eines Turniers 

 § 10,11,12 Ergänzung der Titelbestimmungen für Herren-, Damen- und Senioren-
LM: ....... in NÖ stammspielberechtigt war (Sinn: ist) oder seinen dauernden 
Wohnsitz in Niederösterreich hat. 

 § 17 Aktualisierung auf konkrete mögliche verkürzte Bedenkzeiten sowie Titel-
bestimmungen entsprechend Turnierschach:   
Der Landesvorstand soll überdies kann jährlich Landesmeisterschaften mit 
verkürzter Bedenkzeit entsprechend nationaler und internationaler Gepflogenheiten 
im Schnell- und Blitzschach durchführen. Die Teilnahme- und 
Titelberechtigungen richten sich nach § 10-12 dieser TuWO. 

 Überprüfung der ÖSB-TuWO 17.1.2016 – Auswirkungen in 3 Punkten (Bedenkzeit, 
Turnierreihung und Turnierausschreibung) geprüft – übrig blieb § 6.2 siehe oben 

 
Satzung 
Wurde bereits vom erweiterten Vorstand 2014 in den § 10 (Online-Abstimmung) und § 21 
(NADA) provisorisch geändert (muss am Landestag 2017 bestätigt werden). Jetzt muss 
die Möglichkeit geschaffen werden, für zurückgetretene Vorstandsmitglieder Ersatz zu fin-
den. 
§ 10.1 Der Landesvorstand wird vom Landestag gewählt. Der Landesvorstand hat 

bei Ausscheiden eines gewählten Mitgliedes das Recht, an seine Stelle ein 
anderes wählbares Mitglied zu kooptieren.  

 
 Mit Ausnahme NÖ-LL Punkt 8 wurden alle Bestimmungen der TuWO und der 

Satzung beschlossen. 
 
Ehrenzeichen 
 Nicht behandelt wurde das Thema Richtlinien für die Vergabe von Ehrenzeichen 

des NÖ Schachverbandes. Der TA-Vorsitzende ist der Meinung, dass dies in die 
Kompetenz des Vorstandes fällt, also bei jeder Vorstandsitzung beschlossen wer-
den kann. Daher das Ersuchen an alle Vorstandsmitglieder, sich von der Homepa-
ge diese Seite zu drucken und bei der nächsten Vorstandssitzung entsprechende 
Beschlüsse zu fassen. Ein Antrag für jugendliche Titelträger wurde vor wenigen 
Tagen gestellt: (Modliba) leider haben wir in den Richtlinien keinen Passus für ÖM 
oder LM. Da wäre eine Ergänzung angebracht. Bei LM ab U18 -  Bronze bzw. ÖM 
Silber. EM, WM unter den ersten 10 – Gold. Ist gleich ein Antrag an den TA.  

Zurückstellung für Sommersitzung 2016. Einvernehmlich wurde festgestellt: die 
Ehrenzeichen-Richtlinien können vom Vorstand in jeder Sitzung geändert werden. 
Sie fallen auch nicht unter die primäre Aufgabe des TA (Technischer Ausschuss). 
Mag. Kindl erklärt sich trotzdem bereit, für die nächste Sitzung einen Vorschlag 
auszuarbeiten. 

 
To-do-Liste 2017: 

Im Februar 2015 wurde die Struktur der NADA wieder etwas geändert, der ÖSB hat 
daraufhin wieder seine Statuten geändert und den LV empfohlen, nachzuziehen. 
M.E. Sind aber nur einige Organisationsbezeichnungen anders, die Funktion bleibt. 
Da alles nachvollziehbar ist, schlage ich vor diese Änderung erst im Rahmen des 
Landestages 2017 in den Statuten entsprechend anzugleichen – 2 TA-Mitglieder 
sind übrigens der Meinung, die NADA-Bestimmungen überhaupt nicht in die Statu-
ten aufzunehmen. 
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Punkt 8 Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern 
 
Kein Beitrag. 
 
 
Punkt 9 Ernennung von Ehrenmitgliedern 
 
Kein Beitrag. 
 
 
Punkt 10 Aufnahme von Verbandsmitgliedern 
 
Kein Beitrag. 
 
 
Punkt 11 Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen 
 
Durch das auf eigenem Wunsche Ausscheiden des Kassiers Walter Lemberger wurde die 
Wahl eines Nachfolgers erforderlich: 
Die Wahl erbrachte folgendes Ergebnis: 
 
 Ewald Haslinger  11 Stimmen 
 DI Frank-P. Windgassen   1 Stimme 
 Enthaltungen     3 Stimmen 
 
Beide Kandidaten enthielten sich der Stimmabgabe. 
Der neue gewählte Kassier Ewald Haslinger wurde bis zum Landestag 2017 in den Vor-
stand kooptiert. 
 
 
Punkt 12 Berichte der Viertelspräsidenten 
 
Industrieviertel 
Gerhard Mursteiner 

 
Kein Beitrag. 
 
 
Mostviertel 
DI Frank-P. Windgassen, Erich Wurzer 

 
Gratulation 
Günter Rauscher, Schachverein Amstetten, führte seine Teams (Schüler- & Jugendmann-
schaft) in der Saison 2015 / 2016 zum Meistertitel. 
 
 
Amstetten – Meister Jugendliga 
Am Sonntag, dem 29.11.2015, traten Amstetten VII und VIII gegen einander zur 5 und 6. 
Runde an. Mit dieser Doppelrunde fiel die Entscheidung über den Meistertitel. Amstetten 
VII konnte in Runde 5 mit 3:1 und in Runde 6 mit 4:0 gewinnen. 
 
Für Amstetten VII erzielten Thomas Wadsack, Günter Rauscher und Rene Scheuch jeweils 
2 Punkte, während Robert Wolflehner 1 Punkt erkämpfte. Den Ehrenpunkt für Amstetten 
VIII erzielte Frank Windgassen. 
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Amstetten VII ist Meister der Saison 2015 / 2016 
 

   
   
Amstetten VII Amstetten VIII Amstetten IX 
 
Vordere Reihe – v.l.n.r. 
René Scheuch, Thomas Wadsack 
 
Hintere Reihe – v.l.n.r. 

Robert Wolflehner, MF Günter Rauscher 
 

 
Vordere Reihe – v.l.n.r. 
Benjamin Wolf, MF Frank Windgas-
sen 
 
Hintere Reihe – v.l.n.r. 
Stefan Tieber, Thomas Tieber 
 

 
Tieber Vordere Reihe – v.l.n.r. 
Magdalena Wadsack, Klara Rosen-
kranz 
 
Hintere Reihe – v.l.n.r. 
Petra Rumpl, MF Brigitte Rauscher 
 

 
 
Amstetten - Landesmeisterschaft 2. bis 5. Jänner 2016 
In Amstetten fand im Happy 9 die offene 5-rundige 14. Amstettener Stadtmeisterschaft im 
Turnierschach statt, die diesmal auch zugleich NÖ-Landesmeisterschaft der allgemeinen 
Klasse und der Damen war. 46 schachbegeisterte Denksportler aus 19 Vereinen und 4 
Bundesländern kämpften um die Schachkrone Niederösterreichs. Der Jüngste wird 13, der 
Älteste 93, was zeigt, dass der Schachsport für jedes Altersspektrum interessant ist. Unter 
den Teilnehmern fanden sich 4 Jugendliche und 5 mutige Damen.  
 
Der für Jenbach spielende bayrische IM Thomas Reich wurde aber seiner Favoritenrolle 
gerecht und gewann das Turnier klar mit 4,5 Punkten. Dahinter etablierte sich ein Verfol-
gerpulk mit jeweils vier Punkten, erst die Feinwertung entschied über die Platzierungen. 
Zweiter und damit NÖ – Landesmeister und Amstettner Turniersieger: IM Thomas Reich, 
Landesmeister: FM Erwin Rumpl, Landesmeisterin: MK Sonja Hohendanner, Jugendmeis-
ter: Thomas Wadsack Stadtmeister wurde FM Erwin Rumpl; Dritter Thomas Bauer aus 
Gars am Kamp; Vierter der Amstettner NM Wolfgang Wadsack; Fünfter Pero Dumancic 
ebenfalls vom Schachverein Amstetten, der damit auch die Seniorenwertung gewinnen 
konnte. 
 
Bei den Damen wurde es in Runde 5 so richtig spannend. Denn die Favoritinnen trafen 
aufeinander. MK Sonja Hohendanner konnte den gegnerischen Ansturm abwehren, remi-
sierte und wurde somit Landesmeisterin der Damen, zusätzlich erzielte sie durch den 2. 
Platz im 3. Viertel einen Kategoriepreis. 
 
Kategoriepreise erzielten ebenfalls der Amstettner Thomas Wadsack, der die U – 18 Wer-
tung gewann, im 2. Viertel der Wolfpassinger Paul Zapfel, der Ternitzer Robert Thier und 
Dietmar Elbl aus der Steiermark. Der Amstettner Frank Driessen gewann als Sieger des 3. 
Viertels einen Kategoriepreis. Das 4. Viertel wurde von der Kremserin Edith Beyer gewon-
nen. Nach diesem gelungenen Turnier freuen sich die Veranstalter bereits auf die 15. 
Amstettner Stadtmeisterschaft 2017. 
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Amstetten – Meister Schülerliga 
Am Samstag, dem 23.01.2016, fand der Frühjahrsdurchgang im in Mauer im BSG Saal 
des Mostviertel – Klinikums statt. Alle Mannschaften wollten den Herbstmeister Amstetten 
X jagen. Zunächst konnte der Ansturm des Verfolgers Mauer mit einem 2 zu 2 Unent-
schieden abgewehrt werden. Dann folgte ein Paarlauf. Beide Teams gewannen die fol-
genden Runden. So hofften die Verfolger auf einen Umfaller der führenden Amstettner in 
der Schlussrunde! Doch Amstetten X ließ nichts mehr anbrennen und kürte sich selbst mit 
einem finalen Sieg zum Meister der Schülerliga. 
 
Für den Schachverein Amstetten erzielten René Scheuch und Klara Rosenkranz jeweils 
100 Prozent, während Thomas Tieber 5 Punkte erzielte und Stefan Tieber 4 Punkte er-
reichte. Mauer – Öhling ist mit 1 Punkt weniger Zweiter, aber mit 3 Punkten vor dem Drit-
ten Gablitz. In der Gesamtwertung ist die Amstettenerin Klara Rosenkranz mit 11 Siegen 
aus 12 Spielen die fleißigste Punktesammlerin. 
 

Amstetten – Meistermannschaft 
 
Vordere Reihe - v.l.n.r. 

Klara Rosenkranz 
 

René Scheuch 
 
Hintere Reihe – v.l.n.r. 

Thomas Tieber 
 

Stefan Tieber 
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15. CCA Simultanschachturnier 2016 
Am Samstag, 12. März 2016, fand in Amstetten ein Schachereignis in einem der größten 
innerstädtischen Einkaufszentren Österreichs statt. 25 begeisterte Denksportler wollten 
sich im CCA Amstetten mit FIDE – Meister Erwin Rumpl messen, der immer gegen 18 
Gegner gleichzeitig spielte. Die weiteste Anreise hatte diesmal 2 Denksportler aus Wien. 
Dieses Simultanschachturnier zog wieder von ‚Jung‘ bis ‚Alt‘ alle in den Bann. Der Jüngste 
war erst 9, der Älteste hingegen 79. Bemerkenswert ist, dass knapp die Hälfte der Teil-
nehmer Jugendliche waren. Nach rund 4 Stunden Wettkampf hatte FM Erwin Rumpl von 
27 Partien 25 gewonnen. Lediglich 2 Denksportler konnten ein Remis erzielen. Viele Teil-
nehmer kündigten an beim nächsten Mal im November auch wieder dabei sein zu wollen. 
 
 
Oberösterreichische Landesmeisterschaft 2016 
18. bis 26. März 2016 fand in Hörsching die oberösterreichische Landesmeisterschaft in 9 
Runden statt. 54 Schachspieler, darunter 1 Dame sowie 4 Denksportler aus Amstetten 
fanden sich bei herrlichstem Schachwetter im Gasthof Neubauerhof ein, um dort um die 
oberösterreichische Schachkrone zu kämpfen. Neben 3 Titelträgern fanden sich noch 
mehrere andere starke Schachspieler, die um den begehrten Titel mitkämpften. 
 
Bester Amstettener wurde NM Wolfgang Wadsack auf Platz 2 mit 6,5 Punkten (4 Siege 
und 5 Remis), der somit oberösterreichischer Vizelandesmeister ist. 
 
 
Erich Wurzer 

Die allgemeine Meisterschaft ist in 3 von vier Klassen vorzeitig entschieden, nur in der 
1.Klasse sind die ersten drei nur durch einen Punkt getrennt wobei in jeder Klasse noch 
eine Begegnung ausständig ist: 
 
MV-Liga: 
1. Amstetten 13 
2. Sieghartskirchen   7 
3. Pöchlarn   5 
 
1.Klasse: 
1. Gablitz/Purkerdorr 11 
2. Pressbaum/Eichgraben 10 
3. Amstetten 10 
 
2.Klasse West: 
1. Mauer/HdMV 14 
2. Amstetten   9 
3. Pöchlarn   9 
 
2.Klasse Ost: 
1. Böheimkirchen 12 
2. Sieghartskirchen    8 
3. St.Leonhard.   7 
 
Cupsieger wurde Pöchlarn vor Pressbaum/Eichgraben, Amstetten und Böhlerwerk. 
 
Die Jugendmeisterschaft wurde von Amstetten dominiert. 
Jugendliga: 
1. Amstetten 7  14 
2. Amstetten 8    6 
3. Amstetten 9    4 
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Schülerliga: 
1. Amstetten 21 
2. Mauer-Öhling 20 
3. Gablitz 17 
 
 
Terminvorschau: 
26.Mai  Amstetten, ASKÖ-Schnellschach-LM und -Open 
  4.Juni  Amstetten, ASKÖ-Jugend-Open 
 Pöchlarn, Ferienspiel 
  6.August  Amstetten, Schnellschach-Stadtmeisterschaft 
27.August  Mauer, Schnellschach-Open 
26.Oktober  Böhlerwerk, Mannschafts-Schnellschach-Open und Cup-Quali 
  5.November  Sieghartskirchen, Schnellschach-Open 
  6.November  Sieghartskirchen, Jugend-Schnellschach-Open 
 
 
Mannschaftsmeisterschaft läuft; Amstetten geht dem Meister in der Mostviertelliga sicher 
entgegen und lindert damit die Abstiegssorgen aus der Landesliga. 
In Pöchlarn findet voraussichtlich am Freitag den 20. Mai 2016, 18:30 Uhr in Pöchlarn, Ho-
tel Moser statt. Im Hinblick auf den Landestag 2017 ist auch von einer Neuwahl auszuge-
hen. 
 
Pöchlarn gewinnt den Mostviertel Cup und nimmt in Waidhofen/Thaya zum NÖ Finale am 
Sa. 21.Mai 2016 teil. 
Für allfällige Nächtigung möge ein Gasthof/Hotel (3 Einzelzimmer von Fr. auf Sa. empfoh-
len werden. 
 
Amstetten sticht mit Veranstaltungen und Jugendförderung im Mostviertel heraus. 
 
Schachklub St. Pölten hat ein reges Vereinsleben (Klubtage: Die., Fr., So.) jedoch unwilli-
ge Funktionäre. 
 
Der Sommer naht und Ferienspiele mögen in NÖ Schach bekannt gegeben werden: 
Eichgraben: Do. 11. Aug. 2016, 14h (Mag. Beatrix Ichmann) 
Pöchlarn: Fr. 12. Aug. 2016, 14 Uhr, Thoerringplatz (Robert Gattermayer) 
 
 
Weinviertel 
Mag. Christian Kindl 

 
Spielbetrieb: die Mannschaftsmeisterschaft (Liga, 3 Klassen) steht kurz vor dem Ende – 
meist noch 1 Runde zu spielen;  die Jugendliga wurde am 28.Feber beendet (fixe Sieger):  

Zwischen- bzw. Endstände:  

 Weinviertler LIGA: SGM Bisamberg/Korneuburg 2 bereits uneinholbar Meister. 

 1.Klasse: SV Stockerau 4 führt 2 MP vor SV Wolkersdorf 2, Schlussrunde 7.4.16.  

 2.Klasse: SK Niederabsdorf 1 führt um 8 MP, bereits uneinholbar Meister. 

 3.Klasse: SV Stockerau 8 führt 1 MP vor SK Raika Eggenburg – hier fehlen noch 2 
Runden! 

 Jugendliga: SV Wolkersdorf 1 ist Meister vor SK Raika Eggenburg und SV 
Mistelbach 1. Es spielten 11 Teams mit 48 SpielerInnen! Das waren 9% mehr als 
im Vorjahr. Einzelwertung: Max Pernerstorfer (Eggenburg) vor Patrick Amtmann 
(SV Mistelbach) und Julian Wolf (SV Wolkersdorf). 

 
Beendete Turniere 

 10. März: Weinviertler Landesschulschachtag in Mistelbach. Es spielten 29 4er-
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Mannschaften in 4 Turniergruppen  – mit Reservespielern exakt 123 kids, fast 
gleich wie im Vorjahr. Meister OS: BG/BRG Wolkersdorf, Meister US: NMS 
Wolkersdorf, Meister VS: VS Mistelbach. 

 12. März: Der SCU Altlichtenwarth veranstaltete ein Schnellschach-OPEN mit 24 
TN. Es siegte Obmann Michael Girsch (SCU Altlichtenwarth) mit 4,5 vor Thomas 
Vrzal (CZE-Postorna) und  Ing. Jan Srna (SVK-Potzneusiedl), je 4 Pt. 

 12.-13. März: Die NÖ-LM U8/U10/U12/girls fand in Wolkersdorf mit 38 TN statt. 
Ergebnisse: U8 Adam Szigeti (KJSV Marchfeld) 4,5Pt vor Tobias Englisch (SV 
Mistelbach) 4Pt. U10 Daniel Karner (SK Mostarrichi) 5Pt vor Valentin Busta (Raika 
Eggenburg) 4Pt. U12  Moritz Pernerstorfer vor Noah Zeindl, beide 4pt, beide Raika 
Eggenburg. girls(U12-U14) Leonie Riegler (SK Gloggnitz) 5Pt vor Carina Hiebner 
(SV Wolkersdorf)  3,5Pt. LM U14 wird Victoria Lauda (SV Wolkersdorf). Die 
Mädchen U10 und U8 spielten mit den Buben. LM U10: Carola Weiser (SK Raika 
Eggenburg), LM U8: Carmina Handrich (SV Korneuburg). 

 
Turniervorschau:  

 23. April: Weinviertler Mini-Meisterschaft U15 in Korneuburg: im Vorjahr 49 TN, der 
Rekord aus 2011 steht auf 61 kids. 

 01. Mai: Ko´burg OPEN – 7 Runden Schnellschach-Turnier in Korneuburg. Mit 
Schnellschach-Elowertung, gilt als Weinviertler Schnellschach-Meisterschaft. 

 05. - 08. Mai: 14. Stockerau-OPEN – 5 Runden elogewertet (A+B-Turnier auch 
FIDE) – im Vorjahr 118 TN (Rekord), zugleich Weinviertler Einzelmeisterschaft. 

 11. Juni: 23. Kellerolympiade in Herrnbaumgarten – Blitzturnier mit 2 x 11,11 min 
für 4er-Mannschaften. 

 
Sonstiges: 

Die Schachgruppe Weinviertel veröffentlicht wichtige Ereignisse im Weinviertel auf der 
Homepage des SV Stockerau. Website: www.schachverein-stockerau.at  

 
Nächste Sitzung der Schachgruppe Weinviertel: Freitag, 24. Juni 2016 
 
 
Waldviertel 
OSR Franz Modliba 

 

 

http://www.schachverein-stockerau.at/
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Punkt 13 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 

a) Jugendschach 
Mag. Klaus Neumeier 

 

 Landesmeisterschaften U14/U16/U18 in St.Peter/Au von 02.01.bis 05.01.2016: 

Landesmeister Schlager Florian U18, Linhart Felix U16, Schmidt Florian U14, 

Buchmayer Sara MU16 

St.Peter ist idealer Austragungsort, weil alles unter einem Dach ist – Frage, ob 
LM 2017 wieder Anfang Jänner dort stattfinden kann (?) 

 

 Landesmeisterschaften U8/U10/U12 + Mädchen U8 bis U14 am 12.03.+13.03.in 

Wolkersdorf: 

Landesmeister Pernerstorfer Moritz U12, Karner Daniel U10, Szigeti Adam U8, 
Lauda Victoria MU14, Riegler Leonie MU12, Weiser Carola MU10, Handrich 
Carmina MU8 
LM erstmals in Wolkersdorf ausgetragen – perfekte Durchführung! – aus meiner 
Sicht wünsche ich mir die LM 2017 wieder in Wolkersdorf! 

 

 Österreichische Meisterschaften U16/U18 in St.Veit/Glan von 19.03. bis 24.03. 

(NÖ-Betreuer Neumeier): 

Denise Trippold holt Gold, weitere Spitzenplätze durch Lisa Berger (5.) und 
Emanuel Högl (8.) 

 

 In Planung sind die ÖM U12/U14 von 13.05. bis 17.05 (NÖ-Betreuer Neumeier) 

und die ÖM U8/U10 von 26.05. bis 29.05. (NÖ-Betreuer Reinwald), beide in 

St.Veit/Glan. 

 

 Qualifiziert für die ÖM sind jetzt jeweils 2 SpielerInnen pro Altersklasse und Lan-

desverband, wobei außer bei U8 der 2.Teilnehmer auf eigene Kosten mitfährt 

(dabei gilt bei U16 und U18 für die 2.Meldungen ein Elolimit, BU16 1600, BU18 

1800 Elo!) 

 
D.h. Vorschreibung des Nenngelds an den Landesverband erfolgt nur hinsichtlich 
der LandesmeisterInnen und der österreichweit vorqualifizierten SpielerInnen, da 
die 2.Meldungen eben auf eigene Kosten mitfahren. 
Fahrtgeld ist von allen SpielerInnen selbst zu tragen. 
 
Frage, ob der NÖSV bereit ist / es sich leisten kann, hinsichtlich Fahrtgeld und / 
oder Nenngeld der 2.Meldungen einen Kostenbeitrag zu übernehmen (wie in ei-
nigen anderen Bundesländern üblich). 

 

 

b) Schulschach 
Mag. Sonja Hohendanner 

 
Siehe Beilage 3 
 

c) Damenschach 
Mag. Sonja Hohendanner 

 
s.a. Beilage 4 
 
Damenlandesmeisterschaft 2016 
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Von 2. Jänner 2016 bis 5. Jänner 2016 fand die Damenlandesmeisterschaft in 
Amstetten statt. In der letzten Runde fällt die Entscheidung um den Titel zwischen 
Edith Beyer und Mag. Sonja Hohendanner. Nach einem Remis in dieser Partie 
ergibt sich: 
 
1. Mag. Sonja Hohendanner (KSV Böhlerwerk) und damit Damenlandesmeisterin, 
2. Edith Beyer (SGM Voest Krems), 
3. Brigitte Rauscher (SV Amstetten) 
4. Klara Rosenkranz (SV Amstetten). 
 
Endtabelle nach 5 Runden 

     
Runde 

 
Wertung 

Rg. 
 

Name Elo Land 1. 2. 3. 4. 5. Pkt. 1  2   3  4  5  

 

1 IM Reich Thomas 2369 GER 
17w 

1 

22s 

1 

12w 

1 

3s 

1 

2w 

½ 
4,5 16,5 10,0 14,50 4 2314 

2 FM Rumpl Erwin Mag. 2320 AUT 
16s 

1 

13w 

1 

7s 

½ 

6w 

1 

1s 

½ 
4,0 18,0 10,5 14,00 3 2182 

3 
 

Bauer Thomas 1946 AUT 
45s 

1 

23w 

1 

5s 

1 

1w 

0 

13s 

1 
4,0 16,0 9,5 11,50 4 2211 

20 
WM

K 

Hohendanner Sonja 

Mag. 
1496 AUT 

9w 

½ 

17s 

1 

14w 

0 

15s 

½ 

28w 

½ 
2,5 15,0 9,0 7,50 1 1729 

28 
 

Beyer Edith 1356 AUT 
13s 

0 

16w 

0 

43s 

1 

31w 

1 

20s 

½ 
2,5 11,5 7,5 4,25 2 1479 

29 
 

Amritzer Martina 1379 AUT 
6s 

0 

43w 

1 

10s 

0 

40w 

1 

17w 

0 
2,0 12,5 7,5 2,00 2 1425 

38 
 

Rauscher Brigitte 983 AUT 
24s 

0 

34w 

1 

16s 

0 

27w 

0 

39s 

½ 
1,5 11,0 6,5 2,25 1 1363 

43 
 

Rosenkranz Klara 942 AUT 
18w 

0 

29s 

0 

28w 

0 

35s 

0 

46w 

1 
1,0 9,5 6,5 0,00 1 1183 

 
Anmerkung: 
Wertung 1: Buchholz (variabel) 
Wertung 2: Buchholz (variabel) 
Wertung 3: Sonneborn-Berger-Wertung variabel 
Wertung 4: Die größere Anzahl von Siegen 
Wertung 5: Eloperformance (Variabel) 
 
25. Damenvierländerkampf 2016 
Von 14. Mai 2016 bis 16. Mai 2016 treffen jeweils sechs Damen aus den vier Bun-
desländern Burgenland, Oberösterreich, der Steiermark und Niederösterreich zum 
25. Damenvierländerkampf in Zwettl zusammen. Gespielt wird am Samstag um 
14:00 Uhr, am Sonntag um 15:00 Uhr und am Montag um 10:00 Uhr. Spielort ist die 
Raiffeisen-Lagerhaus Zwettl eGen – Taverne in der Pater Werner Deibl-Straße 7. 
 
Damenlandesmeisterschaft 2017 
Von 2. Jänner 2017 bis 5. Jänner 2017 wird die Damenlandesmeisterschaft in 
Amstetten ausgespielt. Die Ausschreibung finden Sie - 
 

http://www.schachvereinamstetten.at/turniere.htm 
 

 
 

http://www.schachvereinamstetten.at/turniere.htm
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d) Fernschach 
Ing. Karl Huber 
 

Homepage des österreichischen Fernschachbundes  www.chess.at/fernschach 
  

 
Ehrung für FMK Manfred Moza 
 
Bei der NÖ-Schachsitzung wurde unserem 
Vizemeister in der 6. und 7. NÖ FS-
Landesmeisterschaft FMK Manfred Moza 
die Pokale überreicht.  
 
Herzliche Gratulation 

 
 
14. Bundesländermannschaftsmeisterschaft 
 
Andreas Balzanelli (T) - Franz Modliba (NÖ) ½:½ 
 
Zwischenstand: Nach 170 Partien von 216 Partien liegt Niederösterreich der-
zeit weiterhin auf Rang eins mit 24½ Punkten vor Oberösterreich und Vorarlberg 
mit je mit 22½ Punkten. 
 
32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:   
 
201 von 220 Partien sind gespielt und der Sieger steht noch nicht fest. 
 
Zwischenstand: 10 Partien sind noch offen. Es führt derzeit GM  Wolfgang Zugrav 
(NÖ) vor FMK Stefan Hatzl (Stmk). 
 
Länderkampf gegen USA:  
 
Eugen Löschnauer (NÖ) - C. O’Conell ½:½. 
 
Zwischenstand 62 : 57 für Österreich. 1 Partie noch offen. 
 
Länderkampf gegen Holland:  
 
Zwischenstand 60½  : 36½ für Österreich. 7 Partien noch offen. 
 
Länderkampf gegen Australien:  
 
Malcom Stephens - Eugen Löschnauer (NÖ) ½:½, Paul Dunn - Walter Fasser (NÖ) 
0:1. 
 
Zwischenstand 35½ : 21½ für Österreich. 
 

http://www.chess.at/fernschach
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Neue Eloliste ab 1. April 2016 
 
Die Eloliste umfasst österreichweit 123 Spieler. In Niederösterreich sind es 25 Spie-
ler. 
 

OE-ID ICCF-ID TIT  Name BL Spiele 2016/1 2016/2 

 10327   Binder Erich NÖ 57 2134 2134 

70850 10615   Binder Karl NÖ 122 2276 2276 

70081 10284   Datler Werner NÖ 129 2424 2425 

70819 10507   Ebner Mag. Johann NÖ 190 2306 2314 

70915 10622   Fasser Walter NÖ 83 2205 2204 

70696 10516   Hechl Mag. Gerald NÖ 414 2242 2239 

 10672   Holec Michael NÖ 254 2289 2289 

70241 10283   Huber Ing. Karl NÖ 241 2006 2006 

 10626 FMK  Kaufmann Peter  NÖ 54 2316 2316 

70965 10591   Lehnen Patric NÖ 124 2155 2155 

70340 10302 FMK  Lemberger Walter  NÖ 123 2031 2031 

 10698   Liedl Wolfgang NÖ 145 2420 2420 

 10666   Löschnauer Eugen  NÖ 62 2380 2380 

70346 10433 SIM  Löschnauer Rüdiger  NÖ 435 2481 2480 

70374 10616   Modliba Franz NÖ 64 2117 2121 

70094 10364 FMK  Moza Manfred  NÖ 275 2376 2372 

70427 10248 SIM  Polsterer Dipl.-Ing. Heinz NÖ 305 2449 2455 

 10476   Pototschnig Martin NÖ 203 1957 1957 

70443 10228 IM  Rada Hannes NÖ 547 2407 2414 

70832 10539 SIM  Rogetzer Klaus NÖ 201 2517 2517 

 10194   Schabata Mag. Wolfgang NÖ 132 2176 2176 

 10726   Tauscher Karl NÖ 156 2296 2325 

 10457   Wukits René NÖ 224 2330 2330 

 10520   Zapfel Paul NÖ 55 2002 2002 

 10211 GM  Zugrav Wolfgang NÖ 160 2567 2567 

 
 
 

e) Technischer Ausschuss 
Mag. Christian Kindl 

 
Bereits bei Anträge behandelt. 
 

f) Presse / Öffentlichkeitsarbeit - NÖ Schach 
 
 DI Frank-P. Windgassen 

 
Öffentlichkeitsarbeit - Schachverein Amstetten 
Dank der nachhaltigen Öffentlichkeitsarbeit des Schachvereins Amstetten, hin-
sichtlich der Berichterstattung über Events im Schachsport in der Region Mostvier-
tel, profitieren neben der Gemeinde- / Bezirk Amstetten auch die Schachvereine im 
Mostviertel von 126 Beiträgen in TV, Radio, Presse und im Internet. 
 
B e i t r ä g e  -  ü b e r r e g i o n a l  
 

Mai 2015 - Februar 2016 

 

http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10624
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T V  3 O R F ,  M 4 T V  Weltjugendtag 14.08.2015 
 

Amstetten City-Runners August 2015 
 

Schach gegen Demenz 18.12.2015 
 
R a d i o  10 O R F , Radio Arabella Endspiele in Amstetten 02.05.2015 
 

NÖ-Cup in Pöchlarn 30.05.2015 
 

 Weltjugendtag 14.08.2015 
 

Turniere Schnellschach 2015 
 

Landesschachmeisterschaft-NÖ Jan 2016 
 
I n t e r n e t    1 Gebietskrankenkasse Schach – Extremsport fürs Hirn 
 

  1 O R F  Schach gegen Demenz 
 
B e i t r ä g e  –  r e g i o n a l  
 

Januar 2015 - März 2016 

 
Presse 108 NÖN, TIPS, Bezirksblätter 
 
 
Interview   1 Radio Arabella Landesschachmeisterschaft-NÖ Jan 2016 
 

   2 NÖN Kinder- / Jugendarbeit im Schachsport 
 
Schach gegen Demenz / Alzheimer  (s.a. Beiträge im Internet) 
 

Explosion der Pflegekosten für Alzheimerpatienten bis 2030 2 Mrd. € 
 

Investitionen für Präventionsmaßnahmen Status Quo 4 Mio. € 
 

Quellen  NÖGUS, GKK 

 
Für Schach-Aktiv werden von Ing. Robert Gattermayer, OSR Franz Modliba u.a. in den 
letzten Jahren regelmäßig Beiträge übermittelt. Dafür gab und gibt es, wie Hubert Ebner 
mitgeteilt hatte, finanzielle Überweisungen an Ing. Robert Gattermayer. Weitergabe der 
Geldbeträge an die anderen Schreiber der Beiträge hat es jedoch nie gegeben. Hier 
herrscht Aufklärungsbedarf.  
 
 
g) Bundelsligen 

Mag. Klaus Neumeier 

 
Bundesligen 
 

 1.BL: kein NÖ-Vertreter, auch kein Absteiger aus Wien/Burgenland  in die 2.BL 

Ost 

Meister Maria Saal (K) 
 

 2.BL Ost: Letzte Runden sind am 09.+10.04. in Wien 

Es wird nur 2 Absteiger geben, derzeit ist von den NÖ-Vertretern (Pressbaum, 
Baden, Pöchlarn und Stockerau) nur Stockerau auf einem Abstiegsplatz. Der 
Meistertitel wird zwischen Pamhagen, Nickelsdorf und Tschaturanga Wien ent-
schieden. 
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h) Seniorenschach 

Herbert Gruszka 

 
Kein bericht 
 
 

i) Spitzenschach 
Mag. Klaus Neumeier 

 

 Lisa Hapala gewinnt Rundenturnier in Tschechien und erreicht 
eine Norm zur weiblichen IM.  

 
 

j) Eloreferat, Meldereferat 
Ronald Bösendorfer 

 
Top Spieler NÖSV 
 

IdentNr Name Titel Land Verein Elo 

125261 Banusz Tamas  GM HUN SV Amstetten 2589 

125591 Jankovic Alojzije  GM CRO Schachklub Baden 2570 

127115 Bernasek Jan  GM CZE SK Zwettl, Noe 2525 

111023 Polak Tomas  GM CZE SV Stockerau 2494 

122993 Michalik Peter  GM SVK SV Amstetten 2488 

103026 Flumbort Andras  GM HUN Ksv Boehlerwerk 2464 

123516 Krejci Jan  GM CZE SK Zwettl, Noe 2464 

125062 Pähtz Elisabeth  IM GER Schachklub Baden 2462 

103220 Fröwis Georg  IM AUT SGM Voest Krems 2431 

130746 Jovanovic Dusan  IM SRB Bad Voeslau-Kottingbr. 2424 

115459 Videki Sandor  IM HUN Datatech Pressbaum-Eichg. 2424 

101050 Blatny Pavel Mag. GM CZE SK Zwettl, Noe 2403 

125231 Lizak Peter  IM HUN Datatech Pressbaum-Eichg. 2392 

108456 Loeffler Stefan  IM GER Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 2382 

101629 Chytilek Roman Dr. IM CZE SV Stockerau 2375 

110835 Pisk Petr  IM CZE SK Zwettl, Noe 2373 

108225 Lendwai Reinhard  IM AUT Schachklub Baden 2372 

120476 Juhasz Kristof  FM HUN Bad Voeslau-Kottingbr. 2364 

110866 Plachetka Jan  GM SVK Bad Voeslau-Kottingbr. 2364 

 
In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sortiert von der Elo-
liste 01.04.2016 aufgelistet. 
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Meldereferat / Meldestatistiken 
 

Datum Waldviertel Weinviertel Mostviertel Industrieviertel Gesamt 

27-06-2013 273 308 374 219 1174 

19-09-2013 278 320 385 221 1204 

27-11-2013 279 338 386 210 1213 

03-04-2014 263 328 387 213 1191 

27-06-2014 264 333 368 209 1174 

25-09-2014 264 333 368 209 1174 

20-11-2014 258 353 376 214 1201 

09-04-2015 259 312 367 199 1137 

24-06-2015 245 318 358 156 1077 

06-04-2016 234 310 363 175 1082 

 
In der Liste werden alle Meldeveränderungen nach ihrem Typ aufgelistet. 
 

 

Jahreshälfte Anmeldungen Abmeldungen Ummeldungen Gesamt 

20091 84 643 62 789 

20092 64 35 6 105 

20101 59 50 7 116 

20102 89 56 5 150 

20111 88 93 11 192 

20112 80 48 4 132 

20121 63 111 26 200 

20122 115 68 22 205 

20131 33 57 5 95 

20132 63 26 17 106 

20141 23 24 2 49 

20142 70 32 17 119 

20151 30 14 0 44 

20152 61 48 7 116 

06-04-2016 20 17 3 40 

 
In der Liste werden alle Meldungen eines Spielers mit ein berechnet. Wenn ein Spieler bei zwei 
NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zweimal gerechnet 

 
 

k) Beglaubigungsausschuss 
Mag. Christian Kindl 

 
Kein Beitrag 
 
 

Punkt 14 Allfälliges 
Die nächsten Vorstandssitzungen wurden für den 25. Juni 2016 und 24. September 2016 
jeweils in Pressbaum terminisiert. 



Protokoll vom 9. April 2016 Seite 18 

 
Die Viertelsvorsitzenden werden angehalten die ZVR Nummern ihrer Vereine einzufor-
dern. 
Der Vorsitzende schließt um 13:40 Uhr die Sitzung. 
 

Franz Modliba OSR     DI Frank P. Windgassen 
Präsident      Schriftführer 
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Beilagen 
 
Beilage 1 Anwesenheitsliste 
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Beilage 2 Tagesordnung 
 
 

SCHACHVERBAND
 

 
Präsident  DNMS OSR Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau  

Telefon 0664/170 62 30   FAX 02865/56 33   email modliba@wvnet.at  
 

Litschau, 10.03.2016 
 

E I N L A D U N G  
z u r  

E R W E I T E R T E N  V O R S T A N D S S I T Z U N G  
 

Samstag, 9. April 2016, 10:30 Uhr, Hotel Restaurant Stockinger 
 

3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46,  www.hotel-stockinger.at 
 

T a g e s o r d n u n g  

1. Begrüßung, Genehmigung des letzten Protokolls 

2. Bericht des Präsidenten 

3. Bericht des Kassiers, Anträge an den Kassier 

4. Anträge an den Vorstand 

5. Bericht des Landessekretärs 

6. Bericht des Landesspielleiters 

7. Änderung der TuWO und Bericht Techn. Ausschuss 

8. Bestellung oder Abberufung von Ausschussmitgliedern 

9. Ernennung von Ehrenmitgliedern 

10. Aufnahme von Verbandsmitgliedern 

11. Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen 

12. Bericht der Viertelpräsidenten 

13. Bericht der Ausschussvorsitzenden 

a) Jugendschach 

b) Schulschach 

c) Damenschach 

d) Fernschach 

e) Technischer Ausschuss 

f) Presse, NÖ Schach 

g) Bundesligen, Spitzenschach 

h) Seniorenschach 

i) Spitzenschach 

j) Eloreferat, Meldereferat 

k) Beglaubigungsausschuss 

14. Allfälliges 
 

Franz Modliba OSR Mag. Werner Wandl 
Präsident Landessekretär 

 

Gesendet per email, daher ohne Unterschrift 

mailto:modliba@wvnet.at
http://www.hotel-stockinger.at/
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Beilage 3 
 

 



Protokoll vom 9. April 2016 Seite 22 

 
Beilage 4 Schulschach 
 

Schulschachtag im Mostviertel am Donnerstag, dem 10. März 2016 
Herr Ing. Robert Gattermayer veranstaltete am Donnerstag, dem 10. März 2016, im Hotel 
Moser den Schulschachtag im Mostviertel. Auf drei Räume verteilt, spielten 84 Kinder über 
alle Schulstufen hinweg. Gespielt wurden drei Rundenturniere nach den Schnellschachre-
geln. 
Zu danken ist an dieser Stelle allen Eltern und Lehrern, die ihre Kinder und Schüler auf 
diesen Tag vorbereitet und die Teilnahme der Jugendlichen an dieser Veranstaltung orga-
nisiert haben. 
 
Schulschachtag im Mostviertel - Volksschulen 
Vier Volksschülerinnen und 16 Volksschüler aus zwei Schulen belebten das Hotel Moser 
beim Schulschachtag im Mostviertel. Zwei Mannschaften aus der Volksschule Pöchlarn be-
legten gleich bei ihrer ersten Teilnahme nach fünf Runden den ersten und zweiten Platz. 
Die nächsten beiden Plätze gingen an die Wieselburger Kinder, die durch Ausfälle mit je-
weils drei Spielern pro Mannschaft spielten und damit immer mit einem Punkt für die geg-
nerische Mannschaft starteten.  
Beide Schulen wurden mit je einer Mannschaft zum Landesfinale nach St. Pölten eingeladen. 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6  Wtg1   Wtg2  

1 VS Pöchlarn 1  *  4 2½ 3 3½ 3½ 10 16,5 

2 VS Pöchlarn 4 0  *  3 2 3 3½ 7 11,5 

3 VS Wieselburg 2 1½ 1  *  2½ 2 3 6 10,0 

4 VS Wieselburg 1 1 2 ½  *  2½ 3 5 9,0 

5 VS Pöchlarn 3 ½ 1 1 ½  *  2 2 5,0 

6 VS Pöchlarn 2 ½ ½ 0 0 1  *  0 2,0 

Wertung 1: Matchpunkte (2, 1, 0) 
Wertung 2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 
 

Teamaufstellungen der Volksschulen mit Einzelergebnissen 
 

  1. VS Pöchlarn 1 (EloDS:1200, Wtg1: 10 / Wtg2: 16,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Gruber Jakob 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 5,0 5 1200 

2 
 
Demirel Gökdeniz 0 AUT 

 
0 ½ + 1 0 2,5 5 1200 

3 
 
Buchmasser Jan 0 AUT 

 
½ + 1 1 1 4,5 5 1200 

4 
 
Weiländer Juliano 0 AUT 

 
+ 1 ½ 1 + 4,5 5 1200 

  2. VS Pöchlarn 4 (EloDS:1200, Wtg1: 7 / Wtg2: 11,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Neulinger Valentin 0 AUT 

 
1 1 0 0 ½ 2,5 5 1200 

2 
 
Strauss Alexander 0 AUT 

 
+ 0 1 0 1 3,0 5 1200 

3 
 
Strauss Marie 0 AUT 

 
½ + 0 0 1 2,5 5 1200 

4 
 
Eralp Rifat 0 AUT 

 
½ 1 + 0 + 3,5 5 1200 

Teamaufstellungen der Volksschulen mit Einzelergebnissen 
 

  3. VS Wieselburg 2 (EloDS:1200, Wtg1: 6 / Wtg2: 10) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Bock Florian 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 5,0 5 1200 
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2 
 
Gavrila Eduard 0 AUT 

 
½ 0 1 1 0 2,5 5 1200 

3 
 
Fuchs Michael 0 AUT 

 
0 0 1 ½ 1 2,5 5 1200 

  4. VS Wieselburg 1 (EloDS:1200, Wtg1: 5 / Wtg2: 9) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Karner Daniel 0 AUT 

 
1 1 1 0 1 4,0 5 1200 

2 
 
Karner Johanna 0 AUT 

 
1 1 1 0 0 3,0 5 1200 

3 
 
Vogelauer Christopher 0 AUT 

 
1 ½ 0 ½ 0 2,0 5 1200 

  5. VS Pöchlarn 3 (EloDS:1200, Wtg1: 2 / Wtg2: 5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Komarek Tobias 0 AUT 

 
0 0 0 0 0 0,0 5 1200 

2 
 
Bergner Adam 0 AUT 

 
½ ½ ½ 1 0 2,5 5 1200 

3 
 
Reichenauer Rene 0 AUT 

 
½ 0 0 1 1 2,5 5 1200 

  6. VS Pöchlarn 2 (EloDS:1200, Wtg1: 0 / Wtg2: 2) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Eralp Azra 0 AUT 

 
0 ½ 0 0 0 0,5 5 1200 

2 
 
Yesilgül Leyla 0 AUT 

 
0 0 0 0 ½ 0,5 5 1200 

3 
 
Gastecker Fabian 0 AUT 

 
0 0 0 1 0 1,0 5 1200 

 
 
Schulschachtag im Mostviertel - Sekundarstufen – Unterstufe  
Der Unterstufenbewerb war der größte Bewerb mit 35 Jugendlichen, die sich auf acht 

Mannschaften aus sechs Schulen verteilten. Die NMS Pöchlarn war heuer zum ersten Mal 

dabei. Das BG/BRG Purkersdorf und das BG/BRG St. Pölten lieferten sich ein knappes 

Rennen um Platz 1. Da beide 13 Mannschaftspunkte erreichten, entschieden die Punkte 

mit  22,5 zu  22 für das BG/BRG Purkersdorf. Aufgrund der knappen Entscheidung dürfen 

beide Mannschaften beim Landesfinale in St. Pölten teilnehmen. Das Landesfinale der Se-

kundarstufen ist am Donnerstag, dem 14. April 2016, im niederösterreichischen Lande-

schulrat. 

 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7 8  Wtg1   Wtg2  

1 BG/BRG Purkersdorf  *  2 4 3 3½ 3 3 4 13 22,5 

2 BG/BRG St. Pölten 1 2  *  3½ 3 3 4 3½ 3 13 22,0 

3 NMS Purkersdorf 0 ½  *  3 4 3 3½ 4 10 18,0 

4 ÖStG Seitenstetten 1 1 1  *  3 2 2 3 6 13,0 

5 NMS Pöchlarn ½ 1 0 1  *  2 2½ 3 5 10,0 

6 BG/BRG Amstetten 1 1 0 1 2 2  *  1½ 4 4 11,5 

7 BG/BRG St. Pölten 2 1 ½ ½ 2 1½ 2½  *  2 4 10,0 

8 BG/BRG Amstetten 2 0 1 0 1 1 0 2  *  1 5,0 

Wertung 1: Matchpunkte (2, 1, 0) 
Wertung 2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 
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Teamaufstellungen der Unterstufe mit Einzelergebnissen 
 

  1. BG/BRG Purkersdorf (EloDS:1200, Wtg1: 13 / Wtg2: 22,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Duenas Lopez Diego 0 AUT 

 
0 + 1 0 1 1 1 5,0 7 1200 

2 
 
Giefing Elias 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 ½ 0 5,5 7 1200 

3 
 
Gabriel Florian 0 AUT 

 
1 1 1 0 1 1 1 6,0 7 1200 

4 
 
Duenas Lopez Carlos 0 AUT 

 
1 1 1 1 0 

 
1 5,0 6 1200 

5 
 
Rauchegger Vincent 0 AUT 

      
1 

 
1,0 1 1200 

  2. BG/BRG St. Pölten 1 (EloDS:1200, Wtg1: 13 / Wtg2: 22) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Bürgmayr Mario 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 ½ + 6,5 7 1200 

2 
 
Karner Christoph 0 AUT 

 
½ 0 1 0 1 1 1 4,5 7 1200 

3 
 
Schörghofer Felix 0 AUT 

 
1 1 ½ 1 1 ½ 0 5,0 7 1200 

4 
 
Schwarzmayr Jakob 0 AUT 

 
1 1 1 0 1 1 1 6,0 7 1200 

  3. NMS Purkersdorf (EloDS:1200, Wtg1: 10 / Wtg2: 18) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Jneed Ahed 0 AUT 

 
0 1 0 1 1 + 1 5,0 7 1200 

2 
 
Obermayer Fabian 0 AUT 

 
½ 1 0 1 1 1 1 5,5 7 1200 

3 
 
Halo Jakob 0 AUT 

 
0 1 0 1 1 1 1 5,0 7 1200 

4 
 
Obermayer Rainer 0 AUT 

 
0 

 
0 

  
1 1 2,0 4 1200 

5 
 
Paulus Atrina 0 AUT 

  
½ 

 
0 0 

  
0,5 3 1200 

  4. ÖStG Seitenstetten (EloDS:1200, Wtg1: 6 / Wtg2: 13) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Elhenicky Alexander 0 AUT 

 
1 1 1 + 0 ½ 1 5,5 7 1200 

2 
 
Pointner Paul 0 AUT 

 
0 1 0 1 0 0 0 2,0 7 1200 

3 
 
Schmutzer Maximilian 0 AUT 

 
0 0 1 1 0 ½ 1 3,5 7 1200 

4 
 
Jesch Jonathan 0 AUT 

 
0 0 1 0 1 0 0 2,0 7 1200 

  5. NMS Pöchlarn (EloDS:1200, Wtg1: 5 / Wtg2: 10) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Gruber Kevin 0 AUT 

 
1 0 0 1 + 0 0 3,0 7 1200 

2 
 
Haabs Julian 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 ½ 0 5,5 7 1200 

3 
 
Fischhuber Günter 0 AUT 

 
0 0 

 
½ 1 0 0 1,5 6 1200 

4 
 
Ngereso Albertino 0 AUT 

 
0 

 
0 

 
0 0 0 0,0 5 1200 

5 
 
Woldrich Manuel 0 AUT 

  
0 0 0 

   
0,0 3 1200 

  6. BG/BRG Amstetten 1 (EloDS:1200, Wtg1: 4 / Wtg2: 11,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Luegmayer-Latschbacher Philipp 0 AUT 

 
0 0 1 0 0 0 0 1,0 7 1200 

2 
 
Nachbagauer Alexander 0 AUT 

 
0 0 + 0 0 ½ 0 1,5 7 1200 

3 
 
Scharfmüller Philip 0 AUT 

 
1 1 1 0 0 0 0 3,0 7 1200 

4 
 
Schiller Jan 0 AUT 

 
1 1 1 1 0 1 1 6,0 7 1200 

 

 

Teamaufstellungen der Unterstufe mit Einzelergebnissen 
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  7. BG/BRG St. Pölten 2 (EloDS:1200, Wtg1: 4 / Wtg2: 10) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Zeillerbauer Cevin 0 AUT 

 
+ 0 0 1 0 

 
0 2,0 6 1200 

2 
 
Ratzinger Paul 0 AUT 

  
0 0 0 

 
1 1 2,0 5 1200 

3 
 
Fichtinger Marcus 0 AUT 

 
½ 0 ½ 

 
0 0 0 1,0 6 1200 

4 
 
Messinger Jonas 0 AUT 

 
½ ½ 

 
½ 0 1 1 3,5 6 1200 

5 
 
Nusterer Paul 0 AUT 

 
0 

 
0 0 1 ½ 

 
1,5 5 1200 

  8. BG/BRG Amstetten 2 (EloDS:1200, Wtg1: 1 / Wtg2: 5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

2 
 
Koch Sebastian 0 AUT 

 
½ 0 0 0 0 0 0 0,5 7 1200 

3 
 
Moser Emily 0 AUT 

 
½ 0 0 0 1 0 1 2,5 7 1200 

4 
 
Heigl Christoph 0 AUT 

 
1 0 0 1 0 0 0 2,0 7 1200 

 
 
32. Schulschachtag im Mostviertel - Sekundarstufen – Oberstufe 
In der Oberstufe waren AHS und BHS mit jeweils drei Mannschaften vertreten. Fünf Schü-
lerinnen und 24 Schüler aus vier Schulen kämpften im ersten Stock im Hotel Moser um 
Punkte und Mannschaftssiege. In drei Zweiergruppen fiel die jeweilige Entscheidung in der 
Zweitwertung nach den erkämpften Punkten. Dabei sicherte sich das  
ÖStG Seitenstetten den ersten Platz mit einem halben Punkt Vorsprung vor dem BG/BRG 
Tulln. Aufgrund der knappen Entscheidung dürfen beide Mannschaften zum Landesfinale 
am Donnerstag, dem 14. April 2016, nach St. Pölten fahren. 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6  Wtg1   Wtg2  

1 ÖStG Seitenstetten  *  2 3 4 4 4 9 17,0 

2 BG/BRG Tulln 2  *  4 2½ 4 4 9 16,5 

3 BG/BRG St. Pölten 1 0  *  2 4 4 5 11,0 

4 HTL St. Pölten 1 0 1½ 2  *  3 3½ 5 10,0 

5 HTL St. Pölten 2 0 0 0 1  *  2 1 3,0 

6 HTL St. Pölten 3 0 0 0 ½ 2  *  1 2,5 

Wertung 1: Matchpunkte (2, 1, 0) 
Wertung 2: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft 
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Teamaufstellungen der Oberstufe mit Einzelergebnissen 
 

  1. ÖStG Seitenstetten (EloDS:1200, Wtg1: 9 / Wtg2: 17) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Stimpfle Markus 0 AUT 

 
1 1 0 1 1 4,0 5 1200 

2 
 
Fehringer Michaela 0 AUT 

 
0 1 1 1 1 4,0 5 1200 

3 
 
Ruspeckhofer Moritz 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 5,0 5 1200 

4 
 
Wieser Lukas 0 AUT 

  
1 0 

 
1 2,0 3 1200 

5 
 
Mayrhofer Jonas 0 AUT 

 
1 

  
1 

 
2,0 2 1200 

  2. BG/BRG Tulln (EloDS:1200, Wtg1: 9 / Wtg2: 16,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Högl Emanuel 0 AUT 

 
1 1 1 ½ 1 4,5 5 1200 

2 
 
Krapf René 0 AUT 

 
1 1 0 1 1 4,0 5 1200 

3 
 
Zukić Haris 0 AUT 

 
1 1 0 0 1 3,0 5 1200 

4 
 
Petritsch Florian 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 5,0 5 1200 

  3. BG/BRG St. Pölten (EloDS:1200, Wtg1: 5 / Wtg2: 11) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Hieger Anton 0 AUT 

 
0 0 0 1 1 2,0 5 1200 

2 
 
Schlögl Sandra 0 AUT 

 
1 0 1 1 1 4,0 5 1200 

3 
 
Schlögel Moritz 0 AUT 

  
0 0 1 1 2,0 4 1200 

4 
 
Redl Paul 0 AUT 

 
0 0 1 1 1 3,0 5 1200 

5 
 
Ratzinger Paul 0 AUT 

 
0 

    
0,0 1 1200 

  4. HTL St. Pölten 1 (EloDS:1200, Wtg1: 5 / Wtg2: 10) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Kuran Manuel 0 AUT 

 
1 1 1 ½ 0 3,5 5 1200 

2 
 
Riedling Dominik 0 AUT 

 
1 ½ 0 0 0 1,5 5 1200 

3 
 
Fuchs Patrick 0 AUT 

 
1 1 1 1 0 4,0 5 1200 

4 
 
Prankl Nadja 0 AUT 

 
0 

 
0 

 
0 0,0 3 1200 

5 
 
Stević Daniel 0 AUT 

  
1 

 
0 

 
1,0 2 1200 

  5. HTL St. Pölten 2 (EloDS:1200, Wtg1: 1 / Wtg2: 3) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Egger Patrick 0 AUT 

 
0 0 1 0 0 1,0 5 1200 

2 
 
Frank Tobias 0 AUT 

 
0 0 

  
0 0,0 3 1200 

3 
 
Hößl Michael 0 AUT 

 
0 0 0 0 0 0,0 5 1200 

4 
 
Jahn Tobias 0 AUT 

 
1 0 1 0 0 2,0 5 1200 

5 
 
Fabich Christoph 0 AUT 

   
0 0 

 
0,0 2 1200 

  6. HTL St. Pölten 3 (EloDS:1200, Wtg1: 1 / Wtg2: 2,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Kendler Christoph 0 AUT 

 
0 0 0 0 0 0,0 5 1200 

2 
 
Kleveter Matthias 0 AUT 

 
0 ½ 1 0 0 1,5 5 1200 

3 
 
Nussmüller Helena 0 AUT 

 
0 0 

 
0 0 0,0 4 1200 

4 
 
Vobian Nadin 0 AUT 

 
0 0 1 0 0 1,0 5 1200 

5 
 
Hamedinger David 0 AUT 

   
0 

  
0,0 1 1200 

32. Schulschachtag - Landesfinale der Volksschulen – Do, 31. März 2016 
Sieben Mannschaften kamen am Donnerstag, dem 31. März 2016, in die HTBLuVA  
St. Pölten zum Landesfinale der Volksschulen. Vertreten waren fünf Schulen aus dem 
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Mostviertel, dem Waldviertel und dem Weinviertel. 29 Kinder spielten mit Eifer und gro-
ßem Kampfgeist ein Rundenturnier mit einer Viertelstunde Bedenkzeit pro Kind und Partie.  
 
Im Laufe des Turniers schien der Ausgang bis zuletzt offen zu sein. Zuletzt setzte sich Eg-
genburg 1 mit 12 Mannschaftspunkten als Sieger durch. Sie werden Niederösterreich beim 
Bundesfinale 2016 für Volksschulen der Schülerliga Schach vom 22. Mai  bis 25. 
Mai in Bad Gastein (Salzburg) vertreten. 
 

Rg. Team 1 2 3 4 5 6 7  Wtg1   Wtg2   Wtg3  

1 VS Eggenburg 1  *  2½ 4 3 4 4 4 12 21,5 0 

2 VS Wieselburg 1½  *  3 2 3½ 3 2 8 15,0 0 

3 VS Pöchlarn 0 1  *  2½ 2½ 3 2½ 8 11,5 0 

4 VS Mistelbach 1 2 1½  *  3½ 3 3½ 7 14,5 0 

5 VS Eggenburg 2 0 ½ 1½ ½  *  3 2 3 7,5 0 

6 VS Gänserndorf 0 1 1 1 1  *  3 2 7,0 2 

7 VS Eggenburg 3 0 2 1½ ½ 2 1  *  2 7,0 0 

 

Teamaufstellungen der Volkschulen mit Einzelergebnissen 
 

  1. VS Eggenburg 1 (EloDS:818, Wtg1: 12 / Wtg2: 21,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Busta Valentin 800 AUT 

 
0 1 1 1 

 
1 1 5,0 6 1000 

2 
 
Dachsberger Michael 0 AUT 

 
½ 1 1 1 

 
1 1 5,5 6 1000 

3 
 
Pernerstorfer Leo 871 AUT 

 
1 1 1 1 

 
1 1 6,0 6 1000 

4 
 
Winkler Johannes 0 AUT 

 
1 0 1 1 

 
1 1 5,0 6 967 

  2. VS Wieselburg (EloDS:880, Wtg1: 8 / Wtg2: 15) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Karner Daniel 1120 AUT 1648403 1 1 1 

 
1 1 1 6,0 6 947 

2 
 
Fußthaler Jan 0 AUT 

 
½ 1 1 

 
1 1 0 4,5 6 1000 

3 
 
Strondl Manuel 0 AUT 

 
0 ½ 0 

 
0 1 1 2,5 6 979 

4 
 
Karner Johanna 0 AUT 

 
0 1 1 

 
0 0 0 2,0 6 967 

  3. VS Pöchlarn (EloDS:800, Wtg1: 8 / Wtg2: 11,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Gruber Jakob 0 AUT 

 
1 

 
0 ½ 1 1 0 3,5 6 967 

2 
 
Demirel Gökdeniz 0 AUT 

 
½ 

 
0 1 1 1 0 3,5 6 1000 

3 
 
Buchmasser Jan 0 AUT 

 
1 

 
1 1 1 ½ 0 4,5 6 979 

4 
 
Weiländer Juliano 0 AUT 

 
0 

 
0 0 0 0 0 0,0 6 967 

 

http://ratings.fide.com/card.phtml?event=1648403
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Teamaufstellungen der Volkschulen mit Einzelergebnissen 
 

  4. VS Mistelbach (EloDS:800, Wtg1: 7 / Wtg2: 14,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Gojak Eldin 0 AUT 

 
½ 0 

  
0 

  
0,5 3 973 

2 
 
Soldo Dario 0 AUT 

   
½ ½ 

  
0 1,0 3 961 

3 
 
Borovina Hamza 0 AUT 

 
1 0 1 0 0 

 
1 3,0 6 1000 

4 
 
Talab Oday 0 AUT 

 
1 0 1 0 1 

 
1 4,0 6 979 

5 
 
Neumann Jan 0 AUT 

 
1 1 1 1 1 

 
1 6,0 6 967 

  5. VS Eggenburg 2 (EloDS:800, Wtg1: 3 / Wtg2: 7,5) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Weiser Carola 0 AUT 

 
0 0 ½ 0 1 0 

 
1,5 6 967 

2 
 
Weingartner Anna 0 AUT 

 
½ 0 0 1 ½ 0 

 
2,0 6 1000 

3 
 
Busta Luisa 0 AUT 

 
0 ½ 0 1 ½ 0 

 
2,0 6 979 

4 
 
Krottendorfer Anna-Sophie 0 AUT 

 
1 0 0 1 0 0 

 
2,0 6 967 

  6. VS Gänserndorf (EloDS:821, Wtg1: 2 / Wtg2: 7) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Szigeti Adam 882 AUT 1653415 

 
1 0 1 0 0 1 3,0 6 987 

2 
 
Unger Simon 0 AUT 

  
1 0 0 0 0 0 1,0 6 1000 

3 
 
Sadil Temoujin 0 AUT 

  
0 0 0 0 0 0 0,0 6 979 

4 
 
Helmer Katharina 800 AUT 

  
1 0 0 1 1 0 3,0 6 1000 

  7. VS Eggenburg 3 (EloDS:800, Wtg1: 2 / Wtg2: 7) 

Br. 
 
Name Elo Land FideID 1 2 3 4 5 6 7 Pkt. Anz EloDS 

1 
 
Hammerschmied Ralf 0 AUT 

 
½ 0 

 
0 0 0 0 0,5 6 967 

2 
 
Winkler Georg 0 AUT 

 
0 0 

 
0 ½ 0 1 1,5 6 1000 

3 
 
Neuhold Fabian 0 AUT 

 
0 1 

 
0 ½ ½ 0 2,0 6 979 

4 
 
Schober Paul 0 AUT 

 
0 0 

 
0 1 1 1 3,0 6 967 

 
 
32. Schulschachtag - Mädchen 
Das BG/BRG Neunkirchen wird Niederösterreich beim Bundesfinale 2016 für Mädchen 
der Schülerliga Schach vom 05. Juni bis 08. Juni in Mattersburg (Burgenland) vertre-
ten. 
 

http://ratings.fide.com/card.phtml?event=1653415
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32. Schulschachtag - Landesfinale der Sekundarstufen 
Am Donnerstag, dem 14. April 2016, wird im niederösterreichischen Landesschulrat in St. 
Pölten das Landesfinale der Sekundarstufen gespielt. Die vier Sieger aus den vier Vierteln 
und zwei weitere geladene Mannschaften sind eingeladen.  
Der Spielbeginn ist um 10:00 Uhr geplant.  
 
Unterstufe 

Team 

BG/BRG Horn 

BG/BRG Mödling 

BG/BRG Purkersdorf 

BG/BRG St. Pölten 

NMS Hausbrunn 

NMS Wolkersdorf 

 
Oberstufe 

Team 

BG/BRG Horn 

BG/BRG Neunkirchen 

BG/BRG Tulln 

BG/BRG Wolkersdorf 

BORG Wiener Neustadt 

ÖStG Seitenstetten 

 
Die beiden besten Mannschaften aus Unterstufe und Oberstufe qualifizieren sich für das 
Bundesfinale 2016 Sekundarstufe I und Sekundarstufe II der Schülerliga 
Schach vom 13. Juni bis 17. Juni 2016 in Göstling/Ybbs (Niederösterreich) im JUFA Hoch-
kar Sport Resort. 
 
 
Alle Turniere sind Mannschaftsturniere für Vierermannschaften. 
Erlaubt ist eine Ersatzspielerin oder ein Ersatzspieler. Gespielt wird mit starrer Liste. 
Die Finalspiele werden nach internationalen Wettkampfregeln und der Turnier- und Wett-
kampfordnung der Schülerliga Schach ausgetragen. Deren Einhaltung wird von geprüften 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern überwacht. 
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